
KIRCHE FÜR BRUNSMARK, HOLLENBEK, HORST, 
KEHRSEN, KOGEL, SALEM UND STERLEY 

Gemeindebrief
Ev. -luth. Kirchengemeinde Sterley & Kapellengemeinde Salem
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Liebe Gemeinde,

an einem der letzten Sonntage war im Gottesdienst der Anfang des 1. Thessalonicherbriefes Predigttext: 
Worte, die zu den ältesten im Neuen Testament gehören. Geschrieben vom Apostel Paulus auf seiner 
sogenannten 2. Missionsreise um das Jahr 50 nach Christus. Kurze Zeit vorher war er selbst in 
Thessalonich gewesen – übrigens der gleichen Stadt, die es noch heute in Griechenland gibt. Doch Hals 
über Kopf hatte er sie wieder verlassen müssen, als einigen dort gar nicht gefi el, was er zu sagen hatte. 
„Diese, die den ganzen Weltkreis erregen, sind jetzt auch hierher gekommen“, sagten sie und meinten 
damit die neue, christliche Botschaft und die, die sie verkündeten.

In seinem Brief beschreibt Paulus die andere Seite: nämlich Menschen in der neugegründeten Gemeinde, 
die das Wort von Gottes Liebe „mit Freuden“ aufgenommen haben, von denen aus es „erschollen“ ist in 
der ganzen Gegend und die für viele andere zu „Vorbildern“ geworden sind. Er lobt ihren Glauben, ihre 
Hoff nung und ihre Liebe in höchsten Tönen und steht selbst, so hat man das Gefühl, noch ganz erstaunt 
vor dem Wunder, das da geschehen ist.

Kirche und Gemeinde sind ein Wunder. Eine Gemeinschaft, die über Familie und Freundschaft, bloßen 
Vorteil oder persönliche Interessen hinausgeht, die an den unterschiedlichsten Orten und in den 
verschiedensten Zeiten Gestalt annimmt. Arm und Reich haben da nebeneinander Platz, Alt und Jung, 
Mann und Frau, Glücklich und Beladen, und hören gemeinsam auf die frohe Botschaft, daß Gott uns 
frei macht. Gott schaut auf unser Herz und gibt uns Kraft zu dem, was an Gutem darin wohnt. Er nimmt 
uns die Angst, nicht zu genügen, Leben zu verpassen, eines Tages auf nimmer Wiedersehen davon 
Abschied nehmen zu müssen.

Sicher – Kirchengemeinde kann auch anderes sein, und ist es leider immer wieder gewesen: Klüngel 
oder Allerweltsverein, Jahrmarkt der Eitelkeiten oder graue Institution, hochfl iegend in ihren Ansprüchen 
und Ideen, kümmerlich in ihrem Alltag. Aber das Wunder bleibt trotzdem. Das Wunder ist auch mitten 
unter uns und wartet, wo es auf’s neue erwachen kann, wo Menschen daran klopfen und es sich auftut 
– wie damals in Thessalonich.

Eine segensreiche Herbstzeit!
wünscht Ihnen und euch

Telefon und E-Mail
Kirchengemeinde:
0 45 45 / 244
kgsterley@kirche-ll.de

Pastor Wegenhorst:
0 45 45 / 244 oder 8 9999 70 (privat)
awegenhorst@kirche-ll.de

Kindergarten:
0 45 45 / 581
kitasterley@kirche-ll.de

Öff nungszeiten Kirchenbüro:
Montag  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Freitag  09.00 - 12.00 Uhr.

Gottesdienste in
ST. JOHANNIS ZU STERLEY

16. Sep. 16. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr (*)

 Pastor Wegenhorst

07. Okt. Erntedank

 10.00 Uhr (+)

 Pastor Wegenhorst

 mit den Chor „Bunte 
Stimmen“

21. Okt. 21. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr (*)

 Pastor Wegenhorst

25. Nov. Ewigkeitssonntag

 15.00 Uhr (+)

 Pastor Wegenhorst

 mit Verlesung der 
kirchlich Beigesetzten des 
Kirchenjahres 2017/18.

In Gottesdiensten mit (+) laden wir  
herzlich zum Abendmahl ein.

An Sonntagen mit (*) können gerne 

Taufen angemeldet werden.

Termine
Kinderkirche
für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter, am 2. und 4 Samstag 
im Monat 10.00 – 11.15 Uhr,
in der Sterleyer Kirche
(8. und 22. September, 13. Oktober, 
10. und 24. November)

Kirchenwanderung
jeden 1. Samstag im Monat
9.00 - 13.00 Uhr,
Treff punkt vor der Sterleyer Kirche
(6. Oktober und 3. November)

Off enes Singen
jeden 3. Samstag im Monat
18.15 – 18.45 Uhr
in der Sterleyer Kirche
(15. September, 20. Oktober,
17. November)

Kirchenchor
jeden Montag von 19.00 - 20.30 Uhr
im Sterleyer Gemeindehaus
(nächstes Mal am 17. September)

Gemeinsam Bibel lesen
jeden Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr
im Sterleyer Pastorat
(zur Zeit lesen wir das 5. Buch Mose)

Spielenachmittag
für Senioren und alle, die gerne 
spielen, am letzten Montag im Monat 
15.00 –17.00 Uhr
im Sterleyer Gemeindehaus
(24. September, 29. Oktober und
26. November)

Seniorenkreis
jeden 3. Donnerstag im Monat
15.00 –17.00 Uhr
im Sterleyer Gemeindehaus
(20. September, 18. Oktober und
15. November).

02. Sep. 14. Sonntag nach Trinitatis

 18.00 Uhr (+)

 Pastor Wegenhorst

09. Sep. 15. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr

 Begrüßung der neuen 
Konfi rmanden

 Pastor Wegenhorst 

23. Sep. 17. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr (*)

 Pastor Wegenhorst

30. Sep. Erntedank

 10.00 Uhr 

 Pastor Wegenhorst

 Verabschiedung von 
Herrn Klaus Lassen und 
Herrn Günther Wendland, 
mit  anschl ießendem 
Empfang

14. Okt. 20. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr (*)

 Pastor Wegenhorst

28. Okt. 22. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr

 Pastor i.R. Mader

31. Okt. Reformationstag

 10.00 Uhr (*)

 Pastor Wegenhorst

04. Nov 23. Sonntag nach Trinitatis

 18.00 Uhr (+)

 Pastor Henschen

11. Nov. Drittletzter Sonntag

 im Kirchenjahr

 10.00 Uhr

 Lektorin Vollbrecht

18. Nov. Volkstrauertag 

 10.00 Uhr

 Pastor Wegenhorst

 mit Kranzniederlegung 
nach dem Gottedienst

21. Nov. Buß- und Bettag
 19.00 Uhr (+)

 Pastoren der Region

 Regionalgottesdienst

 in Seedorf

25. Nov. Ewigkeitssonntag
 10.00 Uhr (+)

 Pastor Wegenhorst

 mit Verlesung der 
kirchlich Beigesetzten 
des Kirchenjahres 
2017/18.

Gottesdienste in
ST. BARTHOLOMÄUS ZU SALEM

Termine
Aufl age: 1.200 Exemplare
Herausgeber:
Der Kirchengemeinderat
der Kirchengemeinde Sterley und 
Salem (Vorsitz: Pastor Wegenhorst)
Alte Dorfstr. 28, 23883 Sterley
Tel.: 04545/244   Fax: 04545/789293
E-Mail: kgsterley@kirche-ll.de
Druck: Sommerfeld, Gudow
Erscheinungsweise: 4x jährlich,
kostenlos an alle Haushalte
Verantwortlich für diese Ausgabe: 
Hildegard Dietel, Inge Macnab,
Pastor Wegenhorst.

Die Kinder Von Chikalamari
- so heißt das Hilfsprojekt für Kinder und Jugendliche in Indien, an das wir in diesem Jahr unsere 
Kinderkirchenspende weitergeleitet haben. In der letzten Kinderkirche vor den Sommerferien hatten 
wir deshalb Herrn Klaus Eiben aus Ratzeburg zu Gast, der uns von dem Projekt erzählt und Bilder 
gezeigt hat. Unter anderem war da eine verfallene Dorfschule zu sehen, die wiederhergerichtet und 
mit einer Toilette ausgestattet wurde, und ein Kirchenraum voller Kinder, die sich ganz gespannt zum 

Kindergottesdienst versammelt hatten.
Wir danken allen, die zu den 300,- Euro 
beigetragen haben, die wir an das Projekt 
überweisen konnten und empfehlen es gerne 
weiter.
Informationen gibt es auf
www.kinder-chikalamari.com.

Das Spendenkonto lautet:
Kinder von Chikalamari, Evangelische Bank 
eG, IBAN DE77 5206 0410 0000 1113 33, 
Projekt 1550 W.
Die Spenden sind steuerlich absetzbar.



Geburtstage
Die Kirchengemeinde gratuliert folgenden 
Gemeindegliedern:

in Hollenbek

28. Oktober Ewald Hochschild (80)

19. November Günter Börger (92)

21. November Elke Oehlke (70)

in Horst

21. September Frank Dohmeyer (70)

05. Oktober Werner Studt (70)

24. Oktober Thea Strey (87)

07. November Carl-Albrecht von Treuenfels (80)

29. November Werner Grigo (86)

in Salem

17. September Magdalene Haase (86)

29. September Dorothea Burzeya (86)

09. Oktober Hildegard Fisch (98)

04. November Elfriede Baumann (85)

15. November Magda Daberkow (87)

27. November Karla Piep (80)

in Sterley

17. September Inge Ancot (90)

18. September Waltraud Langhans (85)

29. September Ellen Großmann (92)

11. November Martin Lubenow (85)

27. November Hertha Meyer (75)

in Kehrsen

09. September Antje Faust (75)

16. November Elke Ewert (75)

26. November Hilda Reinhold (86).

Besuch von der Kirchengemeinde ist vorgesehen ab 70 
zu allen runden und halbrunden Geburtstagen und ab 85 
jedes Jahr. Gerne hören wir von Ihnen, wann Ihnen der 
Besuch am besten passen würde, oder, wenn Sie keinen 
Besuch wünschen. Bitte informieren Sie uns auch, wenn 
Ihr Geburtstag nicht veröffentlicht werden soll.

Neue Kraft im Kirchenbüro 
gesucht
Gerne schon ab dem 15. Oktober 2018 suchen wir eine 
neue Kraft für das Kirchenbüro in Sterley.

Die Stelle umfaßt 10 Wochenstunden. 7 davon decken 
sich mit den Öffnungszeiten des Kirchenbüros. Die 
übrigen 3 sind als „stille“ Arbeitszeit gedacht und können 
variabel gehandhabt werden. Schwerpunkte der Tätigkeit 
sind die Friedhofsverwaltung, die Kirchenbuchführung, 
die Bearbeitung der eingegangenen Post (insbesondere 

Taufen, Trauungen und Beerdigungen
Folgende Kinder sind getauft worden:

23. Jun.  Solara Marie Klein  Salem

15. Jul.  Tjelle Weindler    Neu Horst

25. Aug. Emilia Isabell Stolle   Burg a.F.

Ein Hochzeitsgottesdienst fand für folgende Eheleute statt:

30. Jun.  Janek und Anna Piorr

  geb. Jägler   Hamburg

07. Jul.  Matthias und Cristina Maack

  geb. Poitsch    Hamburg

11. Aug. Lisa und Hanjo Lenort

  geb. Höppner    Leipzig

25. Aug. Michael und Sabrina Stolle

  geb. Baumann    Burg a.F.

25. Aug. Rolf und Laura Schunck

  geb. Eversmann   Mannheim

Ihre Silberhochzeit begingen mit einem Gottesdienst:

23. Juni  Kay und Ulrike Hansen

  geb. Burzeya   Salem

30. Juni  Carl-Albrecht und

  Maria-Anna v.Treuenfels Neu Horst

Ein Trauergottesdienst wurde gehalten für:

29. Juni  Siegfried Schriever (76)  Kehrsen

16. Juli  Prof. Dr. Peter Lemburg (80) Salem

17. August Werner Franck (80)  Sterley.

Abschiede
Richtig wehmütig fühlt sich das an: Gleich 5 Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen sind in diesem Sommer aus dem 
aktiven Dienst der Kirchengemeinde Sterley und Salem 
ausgeschieden oder werden das in nächster Zeit tun. 
Bei den meisten davon sind es Altersgründe, die dazu 
geführt haben.

Ende Juli waren es Frau Sybille Schütt und Frau 
Margitta Lüdemann, die Abschied von ihren lang-
jährigen Tätigkeiten im Bereich des Kindergartens 
genommen haben. Margitta Lüdemann schaut dabei 
auf 26 Jahre als Erzieherin in Sterley zurück. Liebevoll 
und konsequent begleitete sie zahlreiche Kinder auf 
ihrem Weg bis zur Schwelle der Schulzeit. Besonders 
gerne brachte sie Kindern dabei auch den christlichen 
Glauben nahe und freute sich über so manche 
Kinderweisheit, die im Gespräch darüber auftauchte.

Sybille Schütt war seit 2001 die „gute Seele“ für die 
Kindergartengruppe, die damals im Gemeindehaus 
eingerichtet wurde. Ging es auf Mittag zu, kam sie 
angeradelt und machte sich unauffällig ans Aufräumen 
und Saubermachen – nicht ohne auch für viele 
Gemeindeveranstaltungen am Nachmittag oder Abend 
vorzusorgen. Darüber hinaus ist ihr ehrenamtliches 
Engagement in der Kinderkirche noch in guter 
Erinnerung, ebenso wie ihr regelmäßiges Mithelfen 
beim weihnachtlichen Krippenspiel.

Ende September werden es Herr Klaus Lassen und 
Herr Günther Wendland sein, von denen sich die 
Kirchengemeinde verabschiedet, zumindest was 
ihre bisherigen Beschäftigungen angeht. Am 1. März 
1995 trat Klaus Lassen seinen Dienst als Küster, 
Friedhofswart und Hausmeister an und erwies sich als 

vielseitiger, hilfsbereiter Mitarbeiter, den so leicht nichts 
aus der Ruhe bringen konnte. Fast zu jedem Grab auf 
den Friedhöfen in Sterley und Salem weiß er inzwischen 
etwas zu erzählen, hat jede Menge Erinnerungen an 
Ereignisse und Personen in der Kirchengemeinde und 
ist auch im Dorf gut „vernetzt“. Zuverlässig war er mit 
Räumgerät unterwegs, sobald sich im Winter Schnee und 
Eis bemerkbar machten, und ganze Arbeitstage mit dem 
Rasenmähertrecker im Sommer. Wenn Not am Mann 
war, stand er sogar im Urlaub mit Rat und Tat bereit.

In seiner Hausmeistertätigkeit hatte er treue Hilfe in 
Günther Wendland, der sich als kleine Nebentätigkeit 
im Ruhestand seit 26 Jahren um Reparaturen im 
Kindergarten kümmerte sowie die dortigen Anlagen 
pflegte. Bis heute gibt es wohl kein handwerkliches 
Problem, das er nicht auf findige Weise zu lösen versteht!

Der 5. Abschied, den wir nehmen müssen, ist der von 
Frau Hildegard Dietel im Kirchenbüro, die ab dem 1. 
November auf eine Vollzeitstelle im Amt Lauenburgische 
Seen wechselt. Sie hat in den vergangenen 2 Jahren 
gegenüber vielen Gemeindegliedern und Auswärtigen 
der Kirchengemeinde ein freundliches Gesicht gegeben. 
Beharrlich und sorgfältig hat sie sich in die zum Teil nicht 
unkomplizierten Verwaltungsvorgänge eingearbeitet, 
die ein Kirchenbüro zu bieten hat, und mit dem 
ebenfalls „neuen“ Pastor so manche Ahnungslosigkeit 
tapfer geteilt. Ein besonderes Erlebnis für sie waren 
sicherlich die Berührungspunkte mit der eigenen in 
Kogel verbrachten Jugend, die sich hin und wieder im 
Kirchenbüro ergaben.

Allen 5 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen danken wir ganz 
herzlich für ihren Einsatz im Dienst der Kirchengemeinde, 
wünschen Ihnen Gottes Segen für Ihre Zukunft und 
hoffen auf manches nette Wiedersehen.

Neuanfang
Zum Glück gibt es auch einen Neuanfang zu vermelden: 
Ab dem 1. Oktober 2018 heißt unsere neue Küsterin 
Frau Petra Müther. Schon öfter hat sie Klaus Lassen 
in Urlaubs- und Krankheitszeiten in der Kirche sehr gut 
vertreten. Sie wohnt in Sterley gar nicht weit weg von 
der Kirche, ist verheiratet und hat einen erwachsenen 
Sohn. Oft sieht man sie mit dem Fahrrad unterwegs zu 
einer ihrer verschiedenen Aufgaben. Wir freuen uns, 
daß wir sie für den Küsterdienst gewinnen konnten und 
wünschen ihr Gottes Segen für ihr Tun.

Der Kirchengemeinderat

Rechnungen) und die Abrechnung des Bargelds. 
Wir wünschen uns in unserem Kirchenbüro einen 
Menschen, der freundlich und sorgfältig ist, selbständig 
arbeiten kann und sich mit den Aufgaben in einem 
Büro (einschließlich EDV) gut auskennt. Die Stelle 
ist unbefristet und wird nach KAT vergütet. Die 
Mitgliedschaft in der evangelisch-lutherischen Kirche 
wird vorausgesetzt.

Falls Sie an der Stelle interessiert sind, richten Sie 
Ihre Bewerbung bitte bis zum 7. Oktober 2018 an den 
Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Sterley 
und Salem, Vorsitzender Pastor A. Wegenhorst, Alte 
Dorfstr. 28, 23883 Sterley. Pastor Wegenhorst steht 
Ihnen gerne auch für Rückfragen zur Verfügung.

Der Kirchengemeinderat

Krankenhausseelsorge in 
Ratzeburg

Friederike Praetorius 
heißt die evangelische 
Krankenhausseelsorgerin 
im DRK-Krankenhaus 
Mölln-Ratzeburg.

Sie ist seit etwa 2 Jahren 
in dieser Aufgabe tätig und 
sucht zur Zeit besonders 

Ehrenamtliche, die sich in der Betreuung von 
Demenzerkrankten fortbilden und engagieren 
möchten. Sie ist telephonisch unter der Nummer 
04541/88458654 zu erreichen, per E-Mail unter 
praetorius@drk-krankenhaus.de.

Auch für andere Anl iegen im Bereich der 
Krankenhausseelsorge steht sie gerne zur Verfügung.

Pastor Wegenhorst

Verschiedenes
Der Reformationstag am 31. Oktober ist nun 
ofÏzieller Feiertag, auch in Schleswig-Holstein.Wir 
begehen ihn mit einem 10.00 Uhr-Gottesdienst in der 
Sterleyer Kirche.

Der Adventsbasar der Kirchengemeinde findet 
am Samstag, 1. Dezember, rund um das Sterleyer 
Pastorat statt. Ansprechpartnerin für alle, die ein 
Angebot oder eine Aktivität planen, ist Kirsten 
Vollbrecht.

Zum Krippenspiel am Heiligen Abend laden wir 
diesmal Kinder und Erwachsene ein. Wer sich 
vorstellen kann, eine Rolle zu übernehmen, bitte bei 
Pastor Wegenhorst melden!

Trotz vieler Spenden (für die wir herzlich danken!) 
konnte es mit der Erneuerung der Salemer Turmuhr 
bisher noch nicht losgehen, weil das „grüne Licht“ 
von der Denkmalpflege fehlt und die Verteilung 
des Gemeindeanteils auf Kirchengemeinde und 
Kapellengemeinde noch nicht geklärt ist

Der Kirchengemeinderat


